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Die Weiber . Vor eurem Drohen wird er ſchwerlich zittern ;
Er fürchtet wenig ſich vor ſolchen Rittern !

— Erſt müßt ihr ihn fangen ,
Dann wird er gehangen !
So lange wir da ſind , kriegt ihr ihn nicht !

Die Männer . Wir packen ihn .
Wir prügeln ihn !
Wir töten ihn !
Wir wollen ihn maſſakrieren ,

Die Männer . Schweigt doch !
* Weiber . Juſt nicht !

Männer . Schlangen !
Weiber . Tölppel !

den Wicht !

0 Männer . Zangen !
Weiber . Tröpfe !

Trauet unſern Nägeln nicht ,
Sonſt nimmt das Ding kein gutes End ' .

Ihr kennt
Doch unſere Nägel , Sapperment !

Männer . Traut nur unſern Fäuſten nicht ,
Sonſt nimmt das Ding kein gutes End ' .

Ihr kennt
Ja unſ ' re Fäuſte , Sapperment !

Zuſammen . Das Poſſenſpiel
Wird jetzt zuviel .
Es kocht das Blut
In höchſter Wut .
Kommt nur heran !

Männer . Kommt doch , Schlangen !
Weiber . Kommt doch , Tröpfe !
Ausrufer chinter der Szene) .

Neueſte Novellen
Aus den beſten Quellen !

Die Männer gortſtürzend ) .
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Seine Bücher wollen wir
Vernichten hier ,
Sie büßen uns dafür !

Die Weiber ( acheilend ) .
Seine Bücher kaufen wir !
Schont das Papier ,
Es kann ja nichts dafür !

3 8. Auftrvi tet .
— Lambertuccio , Lotteringhi , dann Checco .

Lotteringhi (welcher während des letzten Vorganges mit Lambertuccio von links
auftrat und ſo wie dieſer pantomimiſch an der Entrüſtung der Männer teilnahm ) .

— — An den Galgen mit dieſem Boccaccio . Der Taugenichts macht
uns anit ſeinen Novellen noch (vill nießen ) ganz Flo — Flo —

Florenz rebelliſch . Nießth .
Lambertuccio (betreuzigt ſich). Helf ' Gott ! Ihr benießt ' s , Nachbar !

Checco ( nähert ſich den beiden, einen Hund führend , der um den Hals eine Tafel

trägt , auf welcher deutlich lesbar : „Ich bin blind !“) Ein armer Blinder !
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Lambertuccio [ängſtlich zurückſchreckend O, Madonna !
Lotteringhi . Was

habt Ihr !
Lambertuccio .

eingt Unglück
Lotteringhi . Ach, Poſſen !
Lambertuccio (eifrigh. Keine Poſſen , keine Poſſen , Nachbar !

Oh, ich gäbe zehn Bajochi , wär ' s nicht geſchehen .
Checco . Gebt ſie her die zehn Bajochi und ich mache das „ Un

glück “ ungeſchehen
Lambertuccio . Wie ſo ſprecht armer Blinder !
Checco . Erft Geld her
Lambertuccio
Checco . Ihr 0

gut wie Nimmt den Augenſe
Lotteringhi . Ha , ha !
Lambertuccio . Hallunke ! Aber Euer Hund trägt ja eine Tafel

mit der Inſchrift : „ Ich bin blind ! “

den begegnet , denn ich lehe 3o
irm ab.

Checeo (heiter). Freilich , der Hund iſt blind , ich bin ' s , Gott ſei
Dank , nicht . (Läuft ab.

Lambertuccivo (ruft). Galgenſtrick ! Betrüger !
Und doch —mir iſt ' s lieber ſo !

Lotteringhi . Ihr ſeid doch abergläubiſch wie ein altes Weib , Nach
bar Geſpen iſterſeher !

Lambertuccio (eifrigh. Spottet nur ! Wollt Ihr Beweiſe 2. Willerzählen .
Heute Nacht — Schlag 12 Uhr —

Lotteringhi gieht ihn fort). Nur keine Spukgeſchichten am hell
lichten Tage .

( Man hört in der Entfernung nochmals die Rufe : „Nieder mit Boccaccio ! “
Lambertuccio cvill weiter erzählen . , Mir träumte von einem ſchwarzen

Stier , der anit Geſte ) ſo große Hörner trug und mit dem ich
zuſammenſtieß . ( Beide ſtoßen mit Scalza zuſammen , der, rücklingsſchreitend , auftritt . )

Scalza (in Reiſekleidern mit Regenſchirm und Mantelſack . Ja , ja ! Nieder
mit Boccaccio ! Nieder ! Gier wird er von den Beiden niedergeſtoßen und
fällt glatt auf den Bauch. ) Oh !

Lotteringhi und Lambertuccib . Oh ! ( Sie heben ihn auf!.

Auftritt
Vorige . Scalza .

Scalza . Sene Ihr blind ? ( Erkennt Beide Wie Meſſer Lotte⸗
ringhi und Gevatter Lambertuccio ! Bon di ! Sie ſchütteln ſich die
Hände. )

Lotteringhi . Ihr waret verreiſt , 1519 Scalza ?
Scalza . Nach Piſa , wohin ich alle Vier teljahre gehe , um den Po⸗

deſta und den ganzen Gemeinderat zu ſchröpfen .
Lambertuccio . Welche Ehre !
Scalza . Madonna Beatrice ! (3eigt gegen ſein Haus ) Mein ſüßes

Weib erwartet mich erſt morgen . Ich ſchloß mich jedoch in
Piſa dem Reiſegefolge des Prinzen Pietro von Palermo an .

Säreherkäceid
Uünterkrechend

Eines Prinzen ?
Scalza ( fährt 35 Welcher auf Brautſchau an den Hof von Flo⸗

renz kommt . (Will ins Haus . )

n Blinder , der Einem vor der Meſſ eEgegnet ,
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